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In dem vorliegenden Buch wird der Erfolg und Misserfolg der Vorintegrationskurse in Zusammen-
hang mit Sprachkompetenz, Sprachlernverhalten  und Integration auf Basis von triangulierenden
Verfahren untersucht. Dabei wird auf die folgenden spezifischen Fragen eingegangen:

• Was sind die Spezifika der Vorintegrationskurse? Wodurch unterscheiden sie sich von den an-
deren Sprachkursen?

• Haben die Kursteilnehmer im Kursverlauf ausreichende Deutschkenntnisse erworben, um den
Sprachnachweis zu erhalten?

• Lernen die Teilnehmer in den Vorintegrationskursen, wie sie selbstständig weiter lernen kön-
nen?

• Wie entwickeln sich die vorintegrativen Deutschkenntnisse nach der Beendigung des Kurses?
• Ob und inwiefern helfen vorintegrative Deutschkenntnisse den Integrationsprozess zu erleich-

tern?

Da die Türkei die höchste Zuwanderungsquote nach Deutschland hat, erfolgte die vielfältige Daten-
erhebung dort. Vor der eigentlichen Datenerhebung fand in Form von Unterrichtsbeobachtungen
die Vorstudie statt. In der Hauptstudie wurden die Teilnehmer der Vorintegrationskurse zum einen
während des Kursbesuches und zum anderen nach der Ankunft in Deutschland befragt. Mit der
ersten Befragung wurden u. a. Zielgruppenzusammensetzung, kursorganisatorische Rahmenbedin-
gungen und die Rolle der Prüfung erforscht. Die Interviewerhebung, die etwa 10 Monate nach
Beendigung der Kurse erfolgte, konzentrierte sich beispielsweise auf den Sprachgebrauch, Sprach-
standserhalt, selbstständiges (Weiter-)Lernen und die Rolle des Ehepartners. Letztendlich liefert das
vorliegende Werk methodisch-didaktische Hinweise zur Weiterentwicklung von integrationsför-
dernden Konzeptionen und Unterrichtsszenarien, indem es die Einstellungen und die Erfahrungen
sowohl der türkischen als auch der deutschen Seite aufzeigt. Die hochaktuelle Problematik der In-
tegration wird in dieser umfassenden Untersuchung mit anderen nationalen und internationalen
Forschungen verglichen und gewinnt dadurch an globaler Bedeutung.
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onskursen sowie als freiberufliche Übungsbuchautorin. Seit 2015 ist sie als wissenschaftliche Mitar-
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